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Die Historien von Apollonius, Melusina, Helena von Konstantinopel
und Griseldis, die zu den beliebtesten Erzähltexten der frühen Neuzeit

in Skandinavien gehörten, sind Teil des europaweit verbreiteten
Genres der Prosaromane oder »schönen Historien«. Die vorliegende
Studie untersucht ausgewählte dänische und schwedische Vertreter
dieser Erzählprosa unterhaltenden und didaktischen Inhalts im
Zeitraum vom 16. bis zum 19. Jahrhundert aus transmissionshistorischer
und diskursanalytischer Perspektive.
Der erste Teil der Untersuchung befasst sich mit Aspekten der
Transmission bzw. des Überlieferungsprozesses der Historie von
Apollonius von Tyrus in Dänemark und Schweden von 1594 bis
1882, wobei die Varianz der einzelnen Ausgaben und verschiedene
literarische und kulturhistorische Kontextualisierungen der Erzählung,

insbesondere über ihre Paratexte und Überlieferungsverbünde,

fokussiert werden. Im zweiten Teil der Arbeit werden
ausgewählte Historien aus dem 16. und 17. Jahrhundert zu den Themen
Liebe, Ehe/Familie und Sexualität/Inzest untersucht und mit
zeitgenössischen schwedischen und dänischen Ökonomieschriften und
Ehetraktaten (Hausväterliteratur) in Korrespondenz gesetzt.
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Der vorliegende Band versammelt elf wissenschaftliche

Beiträge der skandinavischen und deutschsprachigen

Forschung zur frühneuzeitlichen volkssprachlichen

Erzählprosa Skandinaviens. Thematisch
umfassen die Beiträge sowohl literatur- und
transmissionstheoretische Untersuchungen zu einzelnen

repräsentativen skandinavischen Historien und den
frühen schwedischen Romanen des 18. Jahrhunderts
als auch überblicksartige, kultur- und medienhistorisch

orientierte Auseinandersetzungen mit
Handschriftenkultur, Buchgeschichte und Buchmarkt
in Skandinavien im Zeitraum 1500-1900. Sie widmen
sich Fragestellungen nach der textuellen Unfestigkeit
und unterschiedlichen Aspekten der Überlieferungsprozesse

(Transmission) dieses Genres, etwa seinen
medialen und diskursiven Veränderungen, seiner

Positionierung auf dem skandinavischen Buchmarkt in
der frühen Neuzeit, Übersetzungen und Bearbeitungen
dänischer Gebetbücher des 16. Jahrhunderts, der
schwedischen Übersetzung von Guido de Columnis
mittelalterlichem Trojaroman oder Legitimierungsstrategien

schwedischer Romane im frühen 18. Jahrhundert.
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